
ERNTEDANKBRIEF 2017

DANK!E



„Sag artig DANKE, Junge!“ Vermutlich 
habe nicht nur ich als Kind diesen Satz 
des Öfteren mit drohendem Unterton 
zugeraunt bekommen. Dabei hatte 
ich doch nur die Schokolade im Sinn, 
die Tante Erna mir mitgebracht hatte. 
Aber, bevor es Ärger gab, sagte ich 
lieber artig „DANKE“ und alle Herum-
stehenden waren zufrieden. So lernte 
ich bald, dass ein DANKE eben dazu 
gehört, auch wenn es nicht unbedingt 
von Herzen kommt. 

Heute bin ich erwachsen. Je länger 
ich lebe, je mehr lerne ich es, DANKE 
zu sagen. Nicht, weil das gut an-
kommt, sondern, weil ich weiß, dass 
nichts wirklich selbstverständlich 
ist. Die kleine Geste, ein Lächeln, 
ein Geschenk, ein Mitdenken und 
Mitfühlen, eine kleine oder große 
praktische Hilfe – es ließe sich so un-
endlich viel aufzählen. Es ist mir zum 
Herzensanliegen geworden, das alles 

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Gemeinschaften,

nicht einfach hinzunehmen. Ich sage 
gerne und  von Herzen „DANKE“! 
Anfang Oktober sagen wir DANK 
für die Ernte, wobei wir in diesem 
Jahr erleben mussten, dass eine gute 
Ernte trotz aller technischen Fort-
schritte in der Landwirtschaft nicht 
selbstverständlich ist. Die Landwirte 
und Obstbauern müssen häufig mit 
großen Einbußen leben. Auch wenn 
die Lebensmittel ein paar Cent teurer 
werden – hungern muss deshalb 
niemand. Darum dürfen wir von 
Herzen DANKE sagen. Und die meist 
schlechte Ernte in diesem Jahr hat 
tatsächlich auch eine gute Seite. Sie 
zeigt uns erneut, dass wir auf den Gott 
angewiesen sind und bleiben, der  
Wachstum und Gedeihen schenkt. 
Darum von Herzen: „Gott sei DANK!“

Unendlich dankbar bin ich für Ihre 
Anteilnahme an unserer Arbeit im 
HVLG.
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Wie oft habe ich den Satz gehört: 
„Ich bete auch für Sie und die Arbeit 
unseres Verbandes“. Für mich ist das 
überaus Mut machend. Durch diese 
Aussage wird deutlich, dass mir ein 
Mensch gegenübersteht, der über 
seine örtliche Gemeinschaft hinaus 
einen weiten Blick für den gesamten 
Verband hat. Bei allen Herausfor-
derungen sind und bleiben wir 
weiterhin auf das fürbittende Gebet 
angewiesen. Auch hier sage ich von 
Herzen „DANKE“!

Wir bitten heute um eine Spende 
für wichtige Entwicklungen und 
Projekte in unserem Verband: 

1. Seit dem 1. Juli 2017 haben wir 
eine Teilstelle im Bereich Kinderar-
beit geschaffen. Wir sind überaus 
dankbar, dass Sabine Lamaack 
sich dieser wichtigen Aufgabe 
stellt. Neben der Begleitung und 
Unterstützung der Mitarbeiter, 
wird sie auch die Themenbereiche 
der Kindswohlgefährdung und 
generationsübergreifenden 
Gemeinschaftsarbeit in Angriff 
nehmen. Sabine ist hochmotiviert 
und freut sich über diese Aufgabe.

2. Im kommenden Jahr werden wir 
unser neues Mitteilungsblatt 
herausgeben. Zurzeit arbeitet ein 
kleines, motiviertes Team an der 

Ihre Gerhard Stolz  
und Georg Grobe

Neukonzeption. Das Blatt wird 
kostenlos in den Gemeinschaften 
ausliegen. Natürlich entstehen 
Kosten, die wir teilweise mit Anzei-
genschaltung refinanzieren wollen. 
Jedoch wird es eine Finanzierungs-
lücke geben, die wir gerne mit 
Ihrer Spende schließen möchten. 

3. In den letzten Jahren haben wir 
für die Arbeit der LKG Göttingen 
um Ihre Spende gebeten. Wir 
freuen uns darüber, dass die Ge-
meinschaft zahlenmäßig gewach-
sen ist. DANKE, dass Sie diese 
Entwicklung mit Ihrem Beitrag 
ermöglicht haben. Der Bedarf 
an finanzieller Unterstützung ist 
zwar kleiner geworden, dennoch 
benötigt die LKG Göttingen wei-
terhin unsere Hilfe. 

Zum Schluss sagen wir nicht artig 
„DANKE“, sondern wir danken Ihnen 
von Herzen für alle Unterstützung. 
Gott segne Sie dafür!!
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Dankbarkeit macht das Leben reich
Im normalen Leben wird es  
einem oft gar nicht bewusst,
dass der Mensch überhaupt  
unheimlich viel mehr empfängt,
als er gibt, und dass Dankbarkeit  
das Leben erst reich macht.  (Dietrich Bonhoeffer)

Hannoverscher Verband 
Landeskirchlicher Gemeinschaften

Eine Bewegung in der evangelischen Kirche
Bahnhofstr. 41B, 29221 Celle ·Telefon 05141-45656 · hvlg@hvlg.de
Spendenkonto: Nr. 617458, BLZ 520 604 10, EB Hannover
IBAN DE62 5206 0410 0000 6174 58; BIC GENODEF1EK1; EB Hannover
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